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Elisa Zimmermann

Es spielen Studentinnen der Universität Erfurt

„ERFURT 76“ 

Erfurt  1976.  Die  Abiturientin  A.  beginnt  ihr  Studium  an  der 
Pädagogischen Hochschule  Erfurt. Ihre Pläne fliegen hoch.  Sie entdeckt 
eine neue Welt, die des Studierens. Sie ist engagiert und  kritisch. Sie 
will die Gesellschaft verändern,  durchaus sozialistisch. Sehr schnell aber 
stößt  sie  an  Mauern.  Willkür  und  Intoleranz  beenden  jeden  Traum. 
Freunde, Mitstudenten - immer mehr wenden sich ab und üben Verrat 
an ihr,  als  sie  von den Autoritäten in  der  Hochschule  und staatlicher 
Administration  unter  Druck  gesetzt  werden.  Dann  kommt  es  zum 
Prozess. 
Das Urteil: Ein Jahr in der Frauenhaftanstalt Hoheneck.

Erfurt 2011. Das Projekt „Erfurt 1976“ soll die Geschichte von A. auf die 
Bühne  bringen.  Auf  der  Grundlage  von  Gabriele  Stötzers  Buch 
„grenzenlos fremd gehen“ entwickelten  Prof. Dagmar Demming, Frieder 
W. Bergner und Silke Gonska eine musikalische Revue.
Seit  April  2010  laufen  die  Vorbereitungen.  Im  Rahmen  des  Studium 
Fundamentale   der  Universität  Erfurt  arbeiteten  Studierende  im 
Sommersemester  die  Geschichte  auf,  interviewten  Zeitzeugen  und 
recherchierten, um ein authentisches Bild der  Situation  der damaligen 
Studentinnen  und  Studenten  an  der  PH  Erfurt  zu  bekommen.  Im 
Wintersemester  erarbeiteten  die  studentischen   Darstellerinnen, 
Requisiteure,  Kostümbildner,  Bühnenbildner  die  Revue auf  der  Bühne 
des  Audimax,  einem   Originalschauplatz.    Die  Revue  ist  ein 
multimediales Bühnenstück. Theater, Musik und Video verschmelzen zu 
einer Gesamtperformance.
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Gutbrot Kern   Elisa Herbert / Stephanie Kießling

Mark   Nadine Gruber

A   Christina Peter / Jessica Schöneberg

Christa   Elisa Zimmermann

Bernd   Susanne Hofmann

Monika   Henriette Bley

X   Diana Hofmann

Uwe Peters   Susann  Lorenz
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